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53ei ‘21u5fiibrung einer ‘lluficbließungsitraße 5rniicben %iirgermeibe unb SBauitraße murbe,

einem lebhaften QBunfcbe ber Q3enölkerung entiprecbenb, Die aus Der %[bb. 452 erficbtlicbe (Brüm

anlage geicbaffen. Sie mit ‘Blatanen bepflan5te ©auptacbfe id)ließt einen onalen 58ankplaß ein, ber

ringsum rnit ‘leobobenbrongruppen bepflang‚t iit. Sie beichnittene $)ecke um ben Rinber:

ipielplaß geht in einen bicbtbemacbienen uni) balbkreisförmigen EBogen über uni) bilbet in ben

‘llbid)htß nach Dem .Sjauptmeg. Ql3egen be5 allsu großen 913agennerkebrs auf Den beiben

 

 

 

 

   

   

leb. 452. (Brünanlage 2anbmebr, 8ageplan.

 

 

 

angren5enben (5traßen mußte mit Qiückiicbt auf Die ipielenben Rinber Die %lufitellung Der

©cbutaballe (leb. 453 unb 454) nach Der weniger belebten 6traße verlegt werben. Sur 23aum:

' pflan3ung ber ‘21nlage mutben außer ‘Blatanen SBirben uni) <13amaeln nermenbet.

2ln C6telle eine5 friiheren 2agerplaßes am @ilbechkanal murbe 1913/14 Die in %lbb. 455 im

©runbriß bargeitellte ®rünanlage 5miid7en Gilbeckltanal, @ilenau uni) %Bagneritraße ausgeführt.

{Der von Ie3terer @traße 5ugänglicbe bocbliegenbe Q3ankplaß mirb gegen ben (Eilbeckleanal Durch

eine lifermauer begrenzt, Die als leid)luß eine größere $igurengruppe erhält; Die %lrdfitektur

paßt {ich Der neu an erbauenben Elßagneritraßenbriicke an. Sn bem niebriggelegenen meitlicl;en

‘£eile iit, ber .5auptacbie angepaßt, ein mit .Sjecken uni) bemacbfenen $orbogen eingefaßter

 

 

91bb. 453. ©rünanlage 2anbmebr, <zlbb. 454. (Brünanlage 2anbmebn

6®ugbiitte‚ aniid)t. ®d)u5biittm (Brunbriß.


